
STADTGALERIE
ALTE FEUERWACHE

im Stadtmuseum Amberg

Ausstellungszeitraum: 18. Januar bis 3. März 2024

Einladung
Zur Ausstellungseröffnung

am Donnerstag, den 18. Januar 2024, 19.30 Uhr

in der Stadtgalerie ALTE FEUERWACHE
im Stadtmuseum Amberg, Zeughausstraße 18, 92224 

Amberg

lädt das Kulturreferat der Stadt Amberg
Sie und Ihre Freunde herzlich ein.

Lecture-Performance: Miriam Ferstl
(Bildende Künstlerin, Fotografin, Autorin)

Über Ihr Kommen würden wir uns freuen!

Gefördert durch den Gewinnsparverein
der Sparda-Bank Ostbayern e. V.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 11 – 16 Uhr
Samstag und Sonntag 11 – 17 Uhr

Montag geschlossen!

Vom Ankern in Wolken
Miriam Ferstl



Arbeitsgebiete: Fotografie, Glas, Installation

Gruppenausstellungen (Auswahl)

2023 - Rosa Immergruen, DG Kunstraum

2022 - Liebe, Berliner Schaufenster

2021 - Projektklasse "Cooking Sections", Akademiegalerie München

2020 - Landschaft erleben, Oberpfälzer Künstlerhaus, Schwandorf

2019 - Yoko Ono - Peace is Power, Museum der Bildenden Künste, 
 Leipzig

Einzelausstellungen 
(Auswahl)

2022 - Grauer Hof, Aschersleben

2021 - Munich Re Art Collection, 
München

2020 - Projektion an der  
Gedächtniskirche Berlin,  
Berlin leuchtet

2019 - Deutsche Botschaft beim 
Heiligen Stuhl, Rom

2017 -  Museum of Fine Arts, 
Split, White Cube (HR)

Vita   

1986 geboren in Oberviechtach

2009 Bachelor of Arts, Studium der Theaterwis-
senschaft, Medienwissenschaft und Germanistik

seit 2016 selbstständig als bildende Künstlerin

seit 2018 Studium an der Akademie der Bilden-
den Künste München, freie Kunst mit Schwer-
punkt Fotografie. 

Ihre Arbeiten waren und sind zu sehen im Mu-
seum der Bildenen Künste Leipzig, in der ERES-
Stiftung in München, der Vatikanischen Bot-
schaft in Rom, im Museum of Fine Arts in Split, 
im House of Croatian Photography Zagreb. 
Arbeiten wurden von den Sammlungen des Be-
zirks Oberpfalz und der Munich Re Art Collection 
erworben.

Sie ist Stipendiatin der Jubiläums-Stipendi-
en-Stiftung der Landeshauptstadt München, 
wurde 2018 für eine Residency des Oberpfälzer 
Künstlerhauses ausgewählt und ist Trägerin des 
Zukunftpreises im Bereich Kunst des Landkrei-
ses Schwandorf.




